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Löhne in Luzerner Unternehmen 

Grosse Unterschiede nach Branchen und Geschlecht 
Der mittlere Monatslohn in den Luzerner Privatunternehmen belief sich im Jahr 
2010 auf fast 5'700 Franken brutto. Gesamtschweizerisch lag das Lohnniveau 
rund 260 Franken höher. Die Lohnschere zwischen den Geschlechtern hat sich 
seit 2008 leicht geschlossen, deutliche Unterschiede bestehen aber weiterhin, 
wie LUSTAT Statistik Luzern mitteilt. 
Im Jahr 2010 betrug der Bruttomedianlohn in der Luzerner Privatwirtschaft 5'665 
Franken pro Monat. Die eine Hälfte der Arbeitnehmenden erhielt einen Lohn, der über 
diesem Wert lag, die andere Hälfte einen darunter liegenden. Der mittlere Lohn war 
damit 4,4 Prozent oder 263 Franken tiefer als in der gesamten Schweiz (5'928 Fr.). 
Das zeigen die Ergebnisse der Schweizerischen Lohnstrukturerhebung (LSE) des 
Bundesamts für Statistik.  

Zwischen den Branchen bestehen erhebliche Unterschiede 
Die Branchenlöhne in der Luzerner Privatwirtschaft weichen stark voneinander ab. 
Vergleichsweise hohe Löhne wurden im Wirtschaftsabschnitt Information/Kommu-
nikation entrichtet, wo sich der Bruttomedianlohn auf 7'579 Franken belief. Einen 
Monatslohn von über 7'500 Franken erzielte auch mehr als die Hälfte der 
Beschäftigten in privaten Unternehmen der Branchen Erziehung/Unterricht und 
Energieversorgung.  
Am anderen Ende der Skala standen die Wirtschaftsabschnitte Gastgewerbe,  
sonstige Dienstleistungen und Verkehr/Lagerei mit Bruttomedianlöhnen von unter 
5'000 Franken. Den tiefsten mittleren Monatslohn wies mit 4'144 Franken das 
Gastgewerbe auf.  

Die Lohnschere zwischen Tief- und Hochlöhnen bleibt relativ stabil 
80 Prozent aller Arbeitnehmenden in den Luzerner Unternehmen bezogen 2010 einen 
mittleren Bruttolohn zwischen 3'983 und 9'304 Franken pro Monat. Je 10 Prozent 
empfingen Saläre, die unter respektive über diesen Grenzen lagen. Die Differenz 
zwischen den 10 Prozent der Beschäftigten mit den höchsten und den 10 Prozent mit 
den niedrigsten Löhnen betrug somit mindestens 5'321 Franken; das sind 146 
Franken mehr als 2008.  

Die Ausbildung ist ein entscheidender Faktor 
Ein hoher Bildungsabschluss erhöht im Allgemeinen die Chancen auf eine gut 
bezahlte Arbeit. Die Beschäftigten in den Luzerner Unternehmen, die ein 
Universitätsdiplom vorweisen konnten, erzielten 2010 einen Bruttomedianlohn von 
9'950 Franken pro Monat. Mit 8'801 Franken am zweithöchsten entlöhnt wurden 
Absolventinnen und Absolventen von Fachhochschulen (inkl. pädagogische 
Hochschulen). Der mittlere Lohn bei den Arbeitnehmenden mit einer Berufsbildung 
belief sich auf 5'457 Franken. Wer keine Berufsbildung abschloss, erhielt im Median 
4'565 Franken pro Monat. 
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Zwischen Frauen und Männern besteht eine deutliche Lohnschere 
Zwischen Frauen und Männern bestehen deutliche Lohnunterschiede. 2010 
verdienten Frauen mit einem Bruttomedianlohn von 4'929 Franken pro Monat 18,7 
Prozent weniger als Männer, die im Median mit 6'066 Franken pro Monat entlöhnt 
wurden. Die Differenz verminderte sich im Vergleich zu 2008 um 2,4 Prozentpunkte. 
 
Informationen zu den Löhnen in Luzerner Unternehmen finden Sie in der neuen 
Ausgabe von LUSTAT Aktuell. Unternehmensbezogene Merkmale (z.B. Branche, 
Unternehmensgrösse, Anforderungsniveau) sowie personenbezogene Merkmale (z.B. 
Ausbildung, Alter) der Entlöhnung werden vertieft untersucht. Ein Interview mit Irmgard 
Dürmüller Kohler, Leiterin der Dienststelle Soziales und Gesellschaft Kanton Luzern, 
beleuchtet die Thematik der Lohnunterschiede zwischen Frauen und Männern sowie 
der Lohndiskriminierung zusätzlich. 
 
Die zwölfseitige Ausgabe kann zum Preis von 16 Franken bezogen werden bei: 
LUSTAT Statistik Luzern, Burgerstrasse 22, Postfach 3768, 6002 Luzern  
Die Ausgabe von LUSTAT Aktuell ist auch im Internet zu finden, unter www.lustat.ch. 
 
Die audiovisuelle Version LUSTAT Live finden Sie unter: www.lustat.ch/live.htm 
 
Auf der LUSTAT Webseite steht ausführliches Datenmaterial zur Verfügung: 
www.lustat.ch/daten_online 
 
Luzern, 30. April 2012 
 
 
Weitere Informationen: 
Simon Büchi, lic. oec. publ., wissenschaftlicher Mitarbeiter LUSTAT Statistik Luzern,  
Tel. 041 228 45 78 
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